
Waldbesitzerversammlung in Bienstädt zeigte 
erfreulich gute Resonanz

Am  Freitagabend,  dem  21.09.2007,  trafen  sich  im  „Landgasthof  Bienstädt“ 
Kleinstprivatwaldbesitzer  aus  den  Gemarkungen  Molschleben,  Töttelstädt  und 
Bienstädt.  Eingeladen  hatten  das  Thüringer  Forstamt  Arnstadt  und  die 
Privatwaldförderung Thüringen. 
über 70 interessierte Waldbesitzer folgten den Ausführungen des Forstamtsleiters 
Herrn Dr. Chris Freise, Herrn Heiko Buse, Stellvertretender Forstamtsleiter, den 
Revierleitern Herrn Andreas Zimmermann und Ralf Kühnert, Steffen Eisfeld von 
Thüringer Privatwaldförderung sowie dem Gastredner der Forstbetriebsgemein-
schaft  „Am  Hirschgrund“  Großfahner,  Herrn  Artur  Fleischmann,  aufmerksam. 
Thema an diesem Abend war die gemeinsame Wald-
pflege im kleinstparzellierten Privatwald. 
Es waren alle Waldbesitzer aus den Gemarkungen Töttelstädt Flur 4,  5, 6, 7 und 
8, Bienstedt Flur 6 und 8 und Molschleben Flur 11, 12 und 13 eingeladen. 
Ziel war es, den anwesenden Waldbesitzern aufzuzeigen, wer für Sie der richtige 
Ansprechpartner  ist  und  wie  Sie  Ihre  Waldflächen  in  eine  regelmäßige 
Bewirtschaftung einbringen können. 
Herr  Artur  Fleischmann  von  der  Forstbetriebsgemeinschaft  „Am  Hirschberg“ 
Großfahner  stellte  stellvertetend  für  viele  gut  funktionierende 
Waldbesitzergemeinschaften  das  Modell  eines  freiwilligen  forstlichen 
Zusammenschlusses  vor.  Er  sprach  die  Vorteile  an,  die  der  Waldbesitzer  mit 
kleinster  Fläche in  einem forstlichen Zusammenschluss  haben kann. Mit  wenig 
Aufwand und Zeit, mit geringem Risiko erreichen Waldbesitzer kleiner Parzellen 
so auch wirtschaftlichen Erfolg.
In  kurzweiligen  Präsentation  wurden  den  anwesenden  Waldbesitzern  mit 
anschaulichen Waldbildern die Vorteile einer Waldpflege erläutert und der Beweis 
angetreten,  dass  die  so  notwendige Pflege kein  „Nullsummenspiel“  mehr  sein 
muss. 
Stark gestiegene Holzpreise und eine sich abzeichnende verstärkte Nachfrage in 
den nächsten Jahren, lassen somit jeden Waldbesitzer optimistischer in Zukunft 
schauen. 
Wenn jetzt die richtigen „Hebel“ durch die Waldbesitzer umgelegt werden , so 
können sie und ihr Wald nur profitieren. 
Das Forstamt Arnstadt und die Thüringer Privatförderung hegen die Hoffnung, dass 
das  kostenlose  Beratungsangebot  von  der  eingeladenen  Waldbesitzerseite 
verstärkt  angenommen  wird  und  die  dringend  notwendigen 
Waldpflegemaßnahmen eingeleitet werden können - zum Wohle des Waldbesitzers 
und zum Wohle des Waldes. 
Die  Nutzung  des  Angebots  der  Thüringer  Landesforstverwaltung  und  der 
Privatwaldförderung  Thüringen  steht  jedem  der  angesprochenen  Waldbesitzer 
selbstverständlich frei.


